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Liebe Gemeinde- 
bürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Der Sommer steht vor der Tür und ich 
möchte die Gelegenheit nutzen, Sie 
über einige wichtige Entwicklungen 
in unserer Gemeinde zu informieren.

In den vergangenen Monaten wurden 
beim Ausbau des Glasfasernetzes 
bedeutende Fortschritte gemacht. 
Die Grabungen laufen planmäßig und 
sollen bis Sommer 2026 abgeschlos-
sen sein. Bereits im Herbst werden die 
ersten Liegenschaften und Straßen-
züge mit Glasfaser versorgt sein. Damit 
setzen wir einen wichtigen Schritt für 
die digitale Zukunft unserer Gemein-
de.

Auch beim Kindergarten gibt es er-
freuliche Neuigkeiten.
Der Neubau bzw. Zubau macht große 
Fortschritte und liegt im Zeitplan.
Besonders wichtig ist uns, dass die Be-
treuung unserer Kinder während der 
Sommermonate weiterhin uneinge-
schränkt aufrechterhalten wird.
Die Fertigstellung des neuen Zubaus, 
die Sanierung des bestehenden Ge-
bäudes und die Übersiedlung in die 
neuen Räumlichkeiten sind für Ende 
dieses Jahres geplant.

Ein besonderes Highlight wird auch 
heuer wieder das Teich-Opening beim 
Landschaftsteich in Bernhardsthal 
sein.

Diese Veranstaltung hat sich zu einem 
beliebten Treffpunkt entwickelt.
Mein herzlicher Dank gilt allen 
Vereinen, Organisationen und den 
zahlreichen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, die mit ihrem Einsatz das 
gesellschaftliche Leben in unserer Ge-
meinde bereichern.

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei allen Mitwirkenden des 
Ferienspiels. Mit viel Engagement und 
Kreativität ermöglichen sie unseren 
Kindern abwechslungsreiche Ferien 
und viele unvergessliche Erlebnisse.

Ich wünsche allen Kindern viel Spaß 
beim Ferienspiel, allen Besucherinnen 
und Besuchern schöne Stunden bei 
den zahlreichen Veranstaltungen und 
Ihnen allen einen erholsamen und 
schönen Sommer.
 
Mit herzlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin 

Doris Kellner 

Vorwort

Empfang der Bürgermeisterin mit Rückblick 
und Ausblick

Beim traditionellen Neujahrsempfang im Pfarrsaal präsen-
tierte Bürgermeisterin Doris Kellner einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Vorgestellt wurden statistische Daten 
zur Bevölkerungsentwicklung sowie besondere Jubiläen, 
Hochzeiten und Ereignisse in der Großgemeinde. 
Aktuell prägen vor allem der Ausbau des Glasfasernetzes 
und die Erweiterung des Kindergartens in Bernhardsthal 
die Gemeindearbeit. Der Kindergarten erhält eine dritte 
Gruppe, die Baukosten von 1,4 Millionen Euro werden vom 
Land Niederösterreich zum Teil gefördert.
Weitere Themen waren Verbesserungen in Volksschule 
und Musikschule, die Sicherung des Nahversorgers ADEG 
sowie die Weiterführung des Teichstüberls. Zudem wurde 
über Renaturierungsprojekte an der Thaya und die Ener-
giegemeinschaft berichtet, an der bereits 415 Zählpunkte 
angeschlossen sind.

Der Abend klang mit einem gemütlichen Beisammensein 
aus, wobei die Winzerin Barbara Führer aus Reintal für die 
Getränke und der örtliche Kameradschaftsbund (ÖKB) mit 
Obmann Michael Brunner an der Spitze für den Rest der 
Verpflegung der Besucher bestens sorgten.
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Die Gemeinde Bernhardsthal hat ein 
Arbeitstreffen unter der Leitung von 
Bürgermeisterin Doris Kellner, Amtslei-
ter Christian Schmaus und Regionalbe-
raterin Doris Haidvogl abgehalten, um 
aktuelle Herausforderungen und neue 
Projekte zu besprechen.
Im vergangenen Jahr besuchten die 
Regionalberater der Dorf- und Stadt-
erneuerung über 1.000 Gemeinden. 
Seit Jahresbeginn sind sie vor Ort, 
um Arbeitsgespräche zu führen. „Die 
Gemeinden stehen vor finanziellen 
Herausforderungen, und wir möchten 
ihnen das Leben erleichtern. Die Ge-
meindeagentur setzt auf Entlastung 

durch Effizienzsteigerung. Gemeinde-
kooperationen sind dabei entschei-
dend, um Ressourcen besser zu nutzen 
und Kosten zu senken“, betont LH-Stv. 
Stephan Pernkopf.
Aktuell plant die Gemeinde Bernhardst-
hal eine neue Heizanlage und hat be-
reits Gespräche mit dem Kommunalen 
Förderzentrum geführt, um mögliche 
Förderungen zu klären. Die finanzielle 
Situation und die wachsenden Auf-
gaben in der Gemeindeverwaltung 
stellen große Herausforderungen dar. 
„Die enge Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeagentur ist für uns wichtig. 
Unterstützung stärkt unsere Projekte 

und hilft uns, effizientere Ideen umzu-
setzen“, sagt Bgm.in Kellner.

Gemeindeagentur startet Beratungstour zur 
Entlastung von Gemeinden

Baumkataster sorgt für Sicherheit und Pflege

Durch den von der Gemeinde erstellten Baumkataster konnten auch heuer 
notwendige Pflegemaßnahmen bei den Bäumen rund um den großen Teich 
festgestellt werden. Um die Sicherheit zu gewährleisten und gleichzeitig ein 
gesundes Wachstum der Bäume zu fördern, wurden professionelle Schnittmaß-
nahmen durchgeführt.
Die Arbeiten erfolgten durch eine von der Gemeinde beauftragte Fachfirma. 
Dadurch können mögliche Gefahren durch beschädigte oder überhängende 
Äste reduziert und die Bäume langfristig erhalten werden.

Leitungskataster
Die Arbeiten im Bereich Leitungskataster schreiten 
planmäßig voran. Die Kamerabefahrungen des Kanal-
netzes konnten bereits erfolgreich abgeschlossen 
werden. Dadurch liegt nun ein genauer Überblick 
über den Zustand der bestehenden Leitungen vor. 
Für Katzelsdorf wurden auf Basis der erhobenen 
Daten bereits die ersten Pläne für notwendige Repa-
ratur- und Sanierungsmaßnahmen erstellt. Ziel ist es, 
die Infrastruktur langfristig zu sichern und eine nach-
haltige Planung für die kommenden Jahre zu ermög-
lichen, um weiterhin die Förderungen vom Bund und 
Land in Anspruch zu nehmen.  Mit diesen Maßnah-
men investiert die Gemeinde vorausschauend in eine 
funktionierende und moderne Infrastruktur.

Amtsleiter Christian Schmaus und 
Bürgermeisterin Doris Kellner mit 
Regionalberaterin Doris Haidvogl

Freitag, 14. August 2026, 20.00 Uhr
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Im Mai 2025 wurden die Ener-
giegemeinschaften Bernhards-
thal-Reintal-Katzelsdorf in der 
Rechtsform von zwei Vereinen 
gegründet. Zwei Vereine deswe-
gen, weil Katzelsdorf an das Um-
spannwerk Poysdorf, Reintal und 
Berhardsthal an das Umspann-
werk Neusiedl angeschlossen 
sind. Dadurch können die Vorteile 
einer regionalen Energiegemein-
schaft optimal genutzt werden. 
Dass bei den Bürgerinnen und 

Bürgern für das Thema „Sauberer Strom für unsere Region“ ein reges Interesse be-
steht, hat sich bereits bei den Informationsveranstaltungen gezeigt. Die nachfolgen-
de Phase der Interessensbekundung hat zu einem sehr erfreulichen Ergebnis geführt. 
Über 400 Zählpunkte wurden angemeldet und sind damit Teil der Energiegemein-
schaften. Dieser erfolgreiche Start der Energiegemeinschaften wurde auch ent-
sprechend gewürdigt. Als eine von drei Gemeinden des Bezirks Mistelbach wurden 
die Energiegemeinschaften Bernhardsthal-Reintal-Katzelsdorf von LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf für ihr Engagement ausgezeichnet (siehe Foto).

Anmeldungen und Interessensbekundungen unter:
https://energiegemeinschaften.ezn.at/bernhardsthal-reintal
https://energiegemeinschaften.ezn.at/katzelsdorf

Die Energiegemeinschaften Bernhardsthal, Reintal und Katzelsdorf sind ein vorbild-
liches Beispiel für die Förderung erneuerbarer Energien auf regionaler Ebene. Deshalb 
lautet auch das Motto der Energiegemeinschaften:
„Gemeinsam bewegen wir mehr. Mehr für die Umwelt, mehr für die Geldbörse.“

Erfolgreicher Start der Energie-
gemeinschaften Bernhardsthal-
Reintal-Katzelsdorf

*  Die Aktion gilt nur von 01.01.2026 bis 30.06.2026  
bei Neuabschluss der sorgenfreie.prämienpension  
der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna  
Insurance Group, der von Erste Bank und Sparkassen  
vermittelt wurde. Barablöse oder Kombination mit  
anderen Aktionen ist nicht möglich.

Jetzt  

doppelte  

Förderung 
sichern*

DER FRÜHE  
VOGEL 
SORGT VOR.
Mit der staatlich geförderten  
Pensionsvorsorge.

029779R12 SPK Poysdorf K2 2026 Produkt Vorsorge 61x186 GemeindezeitungPoysdorf COE.indd   1029779R12 SPK Poysdorf K2 2026 Produkt Vorsorge 61x186 GemeindezeitungPoysdorf COE.indd   120.05.26   12:5820.05.26   12:58

Das Modell Shibaura CM 254 ist ein 
kraftvolles Gerät für die Grünflächen-
pflege. Ausgestattet mit einem 24 
PS starken 3-Zylinder-Dieselmotor 
und einem hydrostatischen Antrieb, 
gewährleistet der Mäher eine effizien-
te Leistungsfähigkeit. Insbesondere 
bei der Pflege großer Rasenflächen 
kommt er zum Einsatz, wodurch 
Mäharbeiten noch effektiver erledigt 
werden können. 

Anschaffung eines Frontmähers
 

Neues elektrisches 
Tor für Bauhof 
Bernhardsthal
angeschafft

Zur Steigerung der Sicherheit und 
Modernisierung wurde für den Bauhof 
in Bernhardsthal ein neues Tor instal-
liert. Ein elektrisches Tor der Marke 
Normstahl wurde angeschafft und 
eingebaut. 
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Glasfasermesse
Sie haben einen Anschluss im NÖ 
Glasfasernetz bestellt? Dann ist es 
jetzt an der Zeit, sich über das passen-
de Paket für Ihren Internetzugang in 
Lichtgeschwindigkeit zu informieren.

Welcher Diensteanbieter passt für Sie?
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle 
Diensteanbieter. Damit können Sie 
aus einem vielfältigen Angebot wäh-
len, das aktuell von 26 Unternehmen 
gestaltet wird. Die Bandbreite ist groß: 
Vom reinen Internetzugang bis hin zu 
Paketen mit zahlreichen TV-Sendern 
oder Telefonie ist alles möglich. Um 
Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, 
laden wir Sie herzlich zur Glasfaser-
messe ein. Dort können Sie sich im 
Detail informieren und von den Diens-
teanbietern direkt beraten lassen. 
www.noegig.at/anbieter

Zusätzlich steht Ihnen auch das nö-
GIG-Team am eigenen Info-Stand zur 
Verfügung, um Fragen rund um den 
Ausbau, Ihren persönlichen NÖ Glas-
faseranschluss, die Hauszuleitung und 
die nächsten Schritte zu beantworten.

Donnerstag, 16. Juli 2026
15:00 bis 19:00 Uhr
Dorfwirtshaus Bauer
Hauptstraße 386
2275 Bernhardsthal

Noch keinen Anschluss bestellt?
Falls Sie noch keinen NÖ Glasfaser-
anschluss bestellt haben, können Sie 
das gerne nachholen. In der Baupha-
se kostet ein Einzelanschluss nur Eur 
600,–. Danach steigt der Preis auf Eur 
900,–. Das passende Bestellformular 
finden Sie hier: www.noegig.at/be-
stellung

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Im Januar 2026 fanden in der Gemeinde Bernhardsthal und in den Katastralge-
meinden Reintal und Katzelsdorf die Neuwahlen der Feuerwehren statt.
In Reintal verabschiedete man den langjährigen Kommandanten Gerhard 
Spreitzer würdevoll. Wir möchten ihm unseren herzlichen Dank für seine enga-
gierte Arbeit aussprechen. 

Feuerwehr-Neuwahlen 2026

Zum neuen Kommandanten wurde OBI Christoph Schwarzinger bestimmt, der 
künftig von BI Georg Schiller als Stellvertreter unterstützt wird. Das Amt des 
Verwalters übernimmt ab sofort Christopher Köllner. Die Feuerwehrmitglieder 
in Bernhardsthal sprachen dem bisherigen Kommando erneut großes Vertrau-
en aus.  OBI Florian Köstinger wurde in seinem Amt als Kommandant bestätigt, 
ebenso BI Erich Grois als dessen Stellvertreter.  Silke Helmer nahm die Ernen-
nung zur Verwalterin für die kommende Amtsperiode an.
Auch in Katzelsdorf bleibt das bestehende Kommando an der Spitze. OBI Chris-
toph Weiß führt weiterhin als Kommandant, und BI Roman Pöschel bleibt sein 
Stellvertreter. Das Verwalteramt übernimmt weiterhin Andreas Schitz.
Damit sind die grundlegenden Voraussetzungen für eine erfolgreiche Fortfüh-
rung der Feuerwehrarbeit in der Großgemeinde Bernhardsthal geschaffen. Wir 
wünschen dem Kommando viel Erfolg und eine produktive Zusammenarbeit.

FF Reintal

FF Bernhardsthal

FF Katzelsdorf
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Fett-BehÖlter – Altspeiseöl & -fett
Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm Altspeiseöl & -fett einen Kilogramm BioDiesel herstellen kann und dieser 
drei Kilogramm CO2 einspart? Mit der einfachen Altspeiseölsammlung in Ihrer Gemeinde schonen Sie somit nicht nur 
den Kanal, sondern schützen damit auch noch die Umwelt. Denn jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

SAMMLUNG
Abgekühltes Altspeiseöl & -fett in eine leere Flasche (kein Glas) füllen, die Sie für gewöhnlich entsorgen.
 
WAS DARF REIN: 

 Altspeiseöl & -fett
 Butter
 Schmalz
 Margarine
 abgelaufenes Öl
 Öl aus eingelegten Lebensmitteln

WAS DARF NICHT REIN: 
 Mineralöl / Altöl 
 Schmiermittel 
 Mayonnaise 
 sonstige Abfälle
 Saucen & Dressings 
 andere Flüssigkeiten 
 Chemikalien 

 

Ab sofort können Sie Ihr Altspeiseöl & -fett an Standorten im gesamten Verbandsgebiet, unter anderem auch in der Ge-
meinde Bernhardsthal, im Fett- BehÖLter entsorgen. (Standort Bernhardsthal - Teichstraße neben dem Glascontainer)
Die bereits bestehende Altspeiseölsammlung mittels 3 Liter NÖLI Kübel-Tausch in denSammelzentren bleibt natürlich 
bestehen. 

Bei idealen Wetterbedingungen trafen 
sich am 13. Juni 2026, 98 Wettkampf-
gruppen zum sportlichen Vergleich 
um die besten Zeiten und fehlerfreie 
Durchgänge. Bei diesen Bewerben 
zählt aber nicht nur der sportliche 
Wettkampf, sondern auch die Kame-

radschaft und der Zusammenhalt 
innerhalb der Feuerwehr. Diesen 
Zusammenhalt konnte man auch bei 
der veranstaltenden Feuerwehr Bern-
hardsthal sehen. Neben den perfekten 
Bedingungen am Bewerbsplatz, freu-
ten sich die Bewerbs-
teilnehmer aus den 
Bezirken Mistelbach 
und Gänserndorf über 
eine hervorragende 
Bewirtung. 

Bei der Siegerehrung 
konnte Landtagsabge-
ordneter Mag. Manfred 
Schulz, gemeinsam mit 
weiteren zahlreichen 

Festgästen, die besten Gruppen mit 
Pokalen auszeichnen. Erfreulicher-
weise konnten alle 3 Feuerwehren aus 
unserer Großgemeinde ihre Leistung 
mit einem Pokal feiern. 

40. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Bernhardsthal
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Ferienbetreuung Sommerferien

Actionwoche DANC’IN SCHOOLS

TERMIN: 6.  – 10. Juli
Aus organisatorischen Gründen sowie aufgrund von 
Terminüberschneidungen findet unser Tenniscamp 
heuer ausschließlich in der Kalenderwoche 33, 
von 10.08. bis 13.08., statt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer und auf vier spannende Tage 
auf dem Tennisplatz!

Anmeldungen werden ab sofort von 
Harald Schätzinger unter der Telefonnummer 
0660 555 6961 entgegengenommen.

Wir bitten um Verständnis für die Termin-
änderung und freuen uns auf eure Anmel-
dung! 

Ort:		  Tennisanlage Bernhardsthal 
Anmeldung:	 Harald Schätzinger 0660/5556961
Kosten: 	 Mitglieder € 120,00	
                           	 Nichtmitglieder € 130,00	

Tenniscamp für Kinder und Jugendliche
Terminänderung

Freudig herbeigesehnt werden sie jedes Jahr – die Sommerferien. Eine Auszeit vom 
Schulalltag tut allen gut. Damit es nicht langweilig wird, gibt es auch heuer wieder 
ein tolles Angebot für unsere Kinder:

ALLE TERMINE:
11.07. 	 Singen, Spielen & Musik erleben 
14.07. 	 Kleine Helfer - Erste Hilfe für Kids! 
16.07. 	 Tinte, Farbe und Papier 
21.07. 	 Kinder/Teen Yoga Workshop 
29.07. 	 Kinderturnen 
31.07. 	 Mit den Jägern unterwegs 
06.08. 	 Asphaltstock schießen und mehr 
08.08. 	 Fischen am Teich 
12.08. 	 Ritterfest 
17.08. 	 Ferienspiel beim ADEG Greiner 
18.08. 	 Naturerlebnis Tierreich rund ums  Wasser 
20.08. 	 Laternenzauber trifft Singfreude

Ferienspiel 2026! 
Endlich wieder 
Ferienspiele!

Teilnahme nur nach Anmeldung bei dem jeweiligen 
Veranstalter. Falls noch jemand einen Ferienpass 
benötigt, diese sind auf der Gemeinde erhältlich!

BAUGEWERBETREIBENDER

Benötigen Sie Unterstützung bei kleinen Maurerarbeiten oder Reparaturen
in Ihrem Zuhause, z.B. in Ihrem Garten, Ihrem Gehweg oder im Badzimmer?

Wir bieten Ihnen professionelle Maurerarbeiten,
Reparaturen und sonstige Arbeiten nach Absprache.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail oder WhatsApp!

Kontakt:
Jaroslav Sitek

Hauptstraße 41
2276 Katzelsdorf

Tel.: 0677/61493254
E-Mail: jaroslav.sitek@gmail.com
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten ...

Unser Sommerfest war ein toller 
Erfolg! Zum ersten Mal fand unser 
Fest am Spielplatz statt, wo die 
Kindergartenkinder ihre gelernten 
Darbietungen zeigten! Auch die mu-
sikalische Früherziehung durfte uns 
mit einem Beitrag überraschen. Als 
großes Highlight unseres Sommer-
festes konnten wir für die Kinder noch 
ein Theaterstück organisieren: „Lisa 
und Lukas und der geheimnisvolle 
Koffer!“ Das pädagogische Kindermu-
siktheater wurde vom Team Sieberer 
aufgeführt! Die Kinder lernten in dem 
Stück Lisa und Lukas kennen und wie 
sie sich um das Wohlergehen und 
die Gesundheit anderer kümmern 
können. Natürlich gab es viele neue 
fröhliche Lieder und jede Menge Mit-
machmöglichkeit für die Kinder! Als 
besonderen Höhepunkt erhielt jedes 
Kind einen „Pflegekoffer“ überreicht! 
Darin befanden sich verschiedene 
Überraschungen für die Kinder wie 

ein Stofftierhase, ein Memory-Spiel, 
Buntstifte, ein Aktivheft zum Basteln 
und Malen usw. Ein Teil der Kosten 
des Theaters wurde von der NÖ 
Landesgesundheitsagentur finanziert, 
den Rest der Kosten konnten wir 

durch Spenden (Elternbeirat) finanzie-
ren! Heuer durften unsere ABC-Kinder 
(Vorschulkinder) die Schule besuchen 
und dort eine Turnstunde miterleben! 
Dabei hatten sie großen Spaß und die 
Schulkinder kümmerten sich fürsorg-
lich um die Kindergartenkinder! Ein 
weiteres Mal dürfen wir noch zum 
Schultaschenfest die Schule besu-
chen! 

Einige Aktivitäten werden wir noch 
mit den Kindergartenkindern unter-
nehmen, wie Wandertag, Musical in 
der Volksschule, Eis essen, ….. aber 
davon möchten wir das nächste Mal 
berichten! 

Mit lieben Grüßen aus dem Kinder-
garten möchte ich mich mit meinem 
Team verabschieden, bis zum nächs-
ten Kindergartenjahr! 

Kindergartenleitung Edith Zinkl

Der Zu- und Umbau des Kindergartens in Bernhardsthal 
schreitet zügig voran, die traditionelle Gleichenfeier fand 
bereits statt. Die Rohbauarbeiten für die Erweiterung sind 
nahezu abgeschlossen, wodurch sich die spannenden Konturen der neuen Räumlichkeiten für die Kinder bereits deutlich 
abzeichnen. Mit diesem wichtigen Meilenstein liegt das Projekt voll im Zeitplan und rückt seiner erfolgreichen Fertigstel-
lung im Herbst 2026 einen großen Schritt näher.

Kindergartenbaufortschritt
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Die Volksschule berichtet ...

Wanderplanetarium
Im Dezember bekam die Volksschule 
Besuch von zwei AstronomInnen bzw. 
StudentInnen der Uni Wien, die den 
Volksschulkindern in einem mobilen, 
aufblasbaren Planetarium atemberau-
bende Projektionen von Himmelskör-
pern, Galaxien und vielem mehr prä-
sentierten. Zum Projekt „Astronomy 
to Go“ wurden auch die kommenden 
Schulanfänger vom Kindergarten ein-
geladen, damit diese schon ein wenig 
Schulluft schnuppern konnten. 

Die Schule freut sich sehr über die 
gute Zusammenarbeit mit dem Kin-
dergarten!

Tennistraining 
am 29. Mai 2026

Herr Harald Schätzinger und Herr 
Jürgen Eder vom Tennisverein Bern-
hardsthal boten allen Schülerinnen 
und Schülern der Volksschule ein 
Tennis-Schnuppertraining an.
Die Kinder hatten einen Riesenspaß!

4.Klasse 
Die Schüler der 4. Klasse wurden auch 
heuer wieder in den großen Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes geladen. 
Wie es sich für richtige Absolventen 
gehört, wurden Sie im Beisein ihrer 
Lehrerin Janine Altrichter von Bgm 
Doris Kellner verabschiedet. Sie 
wünschte jedem Kind alles Gute für 
die weitere Schullaufbahn. Stolz sind 
die Schulabgänger auf ihre Bücher 
mit persönlicher Widmung.

Trommelworkshop
Am 5. März brachten unsere Volksschulkinder beim Trommelworkshop den 
Turnsaal zum Toben. Trommelcoach Bernd Jaritz führte auf seiner Trommelreise 
durch Kontinente, Kulturen und Zeiten. 

In kürzester Zeit schaffte er es aus jeder Klasse eine Band zu machen. Spaß, Auf-
merksamkeit, seine Stärken zeigen, aber auch zu seinen Fehlern stehen waren 
wichtige Elemente des Workshops. Im Anschluss wurden die Besucher vom neu 
gegründeten Elternverein mit allerlei Leckereien verwöhnt.
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Niederösterreichischer Zivilschutzverband 
eröffnet neue Zweigstelle in Bernhardsthal

Mit einem Festakt wurde die neue 
Zweigstelle des Niederösterrei-
chischen Zivilschutzverbandes in 
Bernhardsthal offiziell eröffnet. Zahl-
reiche Gäste aus Politik, Ehrenamt, 
Einsatzorganisationen und Bevölke-
rung nahmen teil; die Veranstaltung 
umfasste eine Feldmesse, Hausseg-
nung, Frühschoppen und die Fest-
ansprachen, bei denen Karl Wilfing für 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner anwesend war.

Das adaptierte ehemalige Rotkreuz-
gebäude bietet nun Platz für Schu-
lungen, Kurse, Workshops sowie  
Informations-  und Einsatzmaterialien 
und ist damit die fünfte Außenstelle 
des NÖ Zivilschutzverbandes. Ziel ist 
vor allem die Stärkung des Ehrenamts 
im nördlichen Weinviertel: Durch die 
regionale Infrastruktur sollen Aus-  
und Weiterbildungen näher zu den 
Menschen gebracht, Wege verkürzt 
und der persönliche Austausch ge-
fördert werden.

Bürgermeisterin Doris Kellner wür-
digte die Zweigstelle als Ort des 
Zusammenhalts, der Vorsorge und 
des Ehrenamts. Präsident LAbg. Bgm. 
Christoph Kainz betonte den Nutzen 
regionaler Präsenz für engagierte 
Ehrenamtliche, die so bessere Rah-
menbedingungen, direkte Unter-
stützung und ein stärkeres Netzwerk 
erhalten. Karl Wilfing hob die Bedeu-
tung verankerter Zivilschutzarbeit für 

ganz Niederösterreich hervor, und 
Zivilschutz Landesrat Martin Antauer 
unterstrich den Stellenwert starker 
regionaler Strukturen für den Bevöl-
kerungsschutz.

Der NÖ Zivilschutzverband dankte 
allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern sowie den zahlreichen frei-
willigen Helferinnen und Helfern für 
die gelungene Eröffnung.

Das österreichisch-tschechische INTERREG-Projekt „Nature 
Connect Dyje/Thaya“ steht kurz vor dem Abschluss. Ziel 
des gemeinsamen Renaturierungsvorhabens von viado-
nau und dem tschechischen Partner Povodí Moravy ist es, 
die Thaya bei Bernhardsthal ökologisch aufzuwerten und 
ihre natürliche Dynamik wiederherzustellen. Dabei wurden 
rund ein Kilometer Ufer rückgebaut und mit ingenieur-
biologischen Maßnahmen wie Buhnen und Totholzinseln 
verbessert, um neue Lebensräume für Fische, Vögel und 
Amphibien zu schaffen.
Ein zentraler Projekterfolg ist die Wiederanbindung eines 
abgeschnittenen Mäanders auf tschechischer Seite. 
Dadurch fließt die Thaya nun wieder teilweise in ihrem 
ursprünglichen Flussbett, was auch die Hochwasserreten-
tion verbessert. Die Bauarbeiten wurden bereits im März 
2026 planmäßig abgeschlossen. Bereits jetzt zeigen sich 
erste positive Auswirkungen auf die Natur. Das Projekt gilt 

als gelungenes Beispiel für grenzüberschreitenden Natur-
schutz und nachhaltige Zusammenarbeit zwischen Öster-
reich und Tschechien.  

Starker Endspurt – Ö̈sterreichisch-tschechisches INTERREG-
Projekt Nature Connect Dyje/Thaya auf der Zielgeraden
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Katzelsdorf berichtet ...

Als Vizebürgermeister freue ich mich, 
Ihnen kurz über zwei gelungene Maß-
nahmen am Spielplatz in Katzelsdorf 
zu berichten. Das Eingangsschild wur-
de kürzlich erneuert: Ein wetterfestes 
und freundlich gestaltetes Schild 
heißt nun unsere Besucherinnen und 
Besucher willkommen.
Ebenso wurde das Klettergerüst einer 
umfassenden Renovierung unterzo-
gen. Nach Sicht- und Wartungsarbei-
ten erstrahlt das Klettergerät wieder 

in neuem Glanz. Sicherheitsrelevante 
Elemente wurden geprüft und ver-
bessert, Metallflächen fachgerecht 
behandelt, sodass das Gerüst nun 
sowohl attraktiv als auch sicher für 
unsere Kinder ist. 
Ich wünsche Ihnen allen einen ange-
nehmen und erholsamen, entspann-
ten Urlaub. Besonders den Kindern 
wünsche ich wunderbare, unbe-
schwerte Ferien voller Spiel, Spaß und 
Sonne. 

Spielplatzrenovierung

Im September 1991 wurde der Tennis-
verein Katzelsdorf gegründet. Seit dem 
Sommer 1992 wird auf den beiden 
Tennisplätzen gespielt. Die Mitglieder-
zahl blieb großteils konstant, und in 
den letzten Jahren konnten sogar eini-
ge neue Mitglieder gewonnen werden. 
Jux-Turniere, gemütliche Doppelrun-
den, Spiele mit Freunden oder Rang-
listenspiele sorgen immer für Betrieb 
und reges Vereinsleben. Tennis erfreut 
sich wieder großer Beliebtheit. Die 
Gründung einer Spielgemeinschaft mit 
Großkrut im Jahr 2003 trägt bis heute 

Früchte: Die diversen Mannschaften 
konnten in der Meisterschaft unzähli-
ge Erfolge erzielen und leisten einen 
wichtigen Beitrag zum aktiven Spiel-
betrieb. Um für Spieler und Zuschauer 
ein noch angenehmeres Ambiente 
sowie mehr Komfort zu schaffen, wird 
derzeit eine neue Terrasse mit Überda-
chung errichtet. Das Tennistraining für 
Kinder, einschließlich einer Bambini-
Gruppe, findet während der gesamten 
Saison wöchentlich statt. Übungs-
stunden für Anfänger, Wiedereinstei-
ger oder Schnupperstunden können 

jederzeit organisiert werden.
Aktuelles und weitere Infos auf unserer 
Homepage: tvkdf.clubdesk.at

Gerhard Schitz
Obmann

35 Jahre Tennisverein Katzelsdorf

Der Verschönerungsverein Katzels-
dorf hat die Arbeiten für den Sommer 
gestartet und sorgt wieder für ein 
schönes, gepflegtes Ortsbild rund um 
unsere Teichanlage. Entlang des Teich-
abgangs zwischen dem Oberen und 

Unteren Teich wurden neue Palmsträu-
cher gesetzt, die künftig für ein medi-
terranes, frisches Ambiente sorgen und 
den Bereich optisch aufwerten. Mit 
ihrem immergrünen Charakter bringen 
sie nicht nur Struktur, sondern auch ein 
Stück „Sommergefühl“ an den Wasser-
lauf. Im Zuge dieser Arbeiten wurde 
auch die Insel „Sommerfrisch“ sorg-
fältig zurückgeschnitten und gepflegt. 
Dadurch bleibt sie nicht nur in Form, 
sondern kann sich in den kommenden 
Monaten wieder gesund und kräftig 
entwickeln – ein kleines Naturjuwel 

mitten in unserer Teichlandschaft.
Solche Maßnahmen tragen wesentlich 
dazu bei, dass unsere Naherholungs-
bereiche attraktiv bleiben und von 
Spaziergängern, Naturfreunden und 
Besuchern gleichermaßen genossen 
werden können. Ein großes Danke-
schön an alle fleißigen Helferinnen und 
Helfer des Verschönerungsvereins für 
ihren Einsatz und die kontinuierliche 
Pflege unserer schönen Heimat! 

Robert Tonner
Obmann Verschönerungsverein 

Neue Sommerfrische rund um unsere Teiche in Katzelsdorf  
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Reintal berichtet ...

Neues Wohnhausprojekt in der Florianigasse
Informationsveranstaltung im Herbst 2026

Erfolgreiches Pfingstfest der FF Reintal

Die Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft „Arthur Krupp“ 
Ges.m.b.H. mit Firmensitz im niederösterreichischen Bern-
dorf plant in Abhängigkeit der Nachfrage die Errichtung 
einer attraktiven Wohnhausanlage in der zentral gelegenen 
Florianigasse in Reintal. Das Projekt wird 14 barrierefrei an-
passbare Mietwohnungen mit 2 bis 3 Zimmern und ca. 51 
bis 73 m² Wohnfläche umfassen, der Zugang zum Wohn-
haus wird ebenfalls barrierefrei ausgeführt. Bei den Woh-
nungen in den Obergeschoßen wird es einladende Balkone 
bzw. Loggien geben, die Erdgeschoßwohnungen werden 
über einen Garten mit Terrasse und Gerätehaus verfügen. 
Die TV-Versorgung erfolgt mittels SAT-Anlage, Einlage-
rungsabteile in den Wohngeschoßen werden zusätzlichen 
Stauraum bieten.

Ein Projekthighlight ist die geplante Bauteilaktivierung, 
dabei werden die Wohnungen über den Fußboden tem-
periert. Wärme und Temperierung werden dabei über eine 
hocheffiziente Luft-Wasser-Wärmepumpe erzeugt. Dies 
sorgt für ein rundum behagliches Raumklima: Gleichmäßi-

ge Wärme im Winter und angenehme Raumtemperaturen 
im Sommer. An allgemeinen Infrastrukturen wird es einen 
Aufzug, einen Kinderwagenraum, Fahrradabstellplätze, 
einen Kinderspielplatz und 19 Kfz-Stellplätze im Freien 
geben. Bei jedem zweiten Stellplatz wird durch eine Leer-
verrohrung die Nachrüstung von E-Mobilität auf einfache 
Weise möglich sein.
Im Herbst 2026 ist eine Informationsveranstaltung zum 
Projekt geplant, die Einladung erfolgt rechtzeitig im Vor-
hinein mittels Postwurf bzw. Aushang auf der Gemeinde.

Die Freiwillige Feuerwehr Reintal konnte beim traditionel-
len Pfingstfest zahlreiche Besucherinnen und Besucher be-
grüßen. Die beliebte Schlagernacht am Samstag sowie der 
Frühschoppen am Sonntag mit musikalischer Umrahmung 
durch den Musikverein Bernhardsthal sorgten für beste 
Stimmung und machten das Fest erneut zu einem gesell-
schaftlichen Höhepunkt im Ort. Ein besonderer Moment 
war die Ehrung von Gerhard Spreitzer, der seine Funktion 
als Kommandant altersbedingt zurücklegte. Für seinen 
langjährigen Einsatz und seine Verdienste um die Feuer-
wehr wurde ihm großer Dank ausgesprochen. Bürgermeis-
terin Doris Kellner überreichte ihm als Anerkennung einen 
Zinnteller. Auch die Kinder- und Jugendfeuerwehr blickt 
auf ein abwechslungsreiches Jahr zurück. Besuche bei der 
Flughafenfeuerwehr und der Berufsfeuerwehr Wien, ein 
eigenes Faschingsfest sowie zahlreiche Aktivitäten stärkten 
Gemeinschaft und Feuerwehrwissen. Besonders erfreu-
lich: Jonas und David Birnbauch absolvierten erfolgreich 
Wissenstest und Erprobung. Die Vorfreude auf das Landes-
lager im Juli ist bereits groß. Die Nachwuchsarbeit der FF 
Reintal steht unter dem Motto: Spiel, Spaß, Freundschaft 
und spannende Feuerwehrabenteuer. Dabei lernen die 

Kinder und Jugendlichen nicht nur die Grundlagen des 
Feuerwehrwesens kennen, sondern auch Hilfsbereitschaft, 
Verantwortungsbewusstsein und den Wert einer starken 
Gemeinschaft.

Informationen zur Kinderfeuerwehr Reintal:	
Susanne Werth, Tel. +43 664 8713863		
Informationen zur Jugendfeuerwehr Reintal:
Alexandra Binder, Tel. +43 664 4264683

Die FF Reintal bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie den zahlreichen Gästen für die Unterstüt-
zung und das gelungene Fest.

© pfeil architekten ZT GmbH
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Aktives Frühjahr bei der Feuerwehr Bernhardsthal

Das Frühjahr 2026 war für die Feuerwehr Bernhardsthal 
von zahlreichen Aktivitäten und Erfolgen geprägt. Ein be-
sonderer Höhepunkt war die Ausrichtung des Abschnitts-
feuerwehrtages am 17. April im Pfarrheim Bernhardsthal. 
Dabei wurden mehrere Kameradinnen und Kameraden für 
ihre Verdienste sowie langjährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet.

Auch die Feuerwehrjugend konnte erfreuliche Erfolge 
verzeichnen. Katja Hösch und Luis Slobodian absolvierten 
erfolgreich das Wissentest-Spiel in Silber sowie die zweite 
Erprobung. Beim Abschnittsfeuerwehrjugendleistungs-
bewerb in Kirchstetten erreichte die Bewerbsgruppe „UA 
Schrattenberg“ den hervorragenden 2. Platz in Bronze und 
den 3. Platz in Silber. Mit diesen Leistungen blickt die Ju-
gend motiviert auf das bevorstehende Landeslager in Küb.

Ein weiterer Schwerpunkt war die Ausbildung. Bei einer ge-
meinsamen Übung am Flugplatz Altlichtenwarth wurden 
gemeinsam mit mehreren Feuerwehren Menschenrettun-
gen aus verschiedenen Flugzeugtypen sowie Sicherheits-
maßnahmen am Flugplatz trainiert.

Zudem konnte die Renovierung der Fahrzeughalle im 
Feuerwehrhaus erfolgreich abgeschlossen werden. Der 
Hallenboden wurde vollständig erneuert und mit einer 
Fußbodenheizung ausgestattet. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstüt-
zung.

Den feierlichen Abschluss des Frühjahrs bildete die Floria-
ni-Feier am 2. Mai. Dabei wurden Raphael Gurschka und 
David Alfery angelobt und zum Feuerwehrmann befördert. 
Zudem wurde Clemens Paltram in die Feuerwehrjugend 
aufgenommen. Die Feuerwehr Bernhardsthal freut sich 
über den Nachwuchs und blickt optimistisch in die Zu-
kunft.
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Am 6. Dezember 2025 war der Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband Bernhardsthal (KOBV) unter der Leitung von 
Obmann Norbert Schreiber beim Adventmarkt in Bern-
hardsthal vertreten. Am Informationsstand bot das enga-
gierte Team umfassende Beratung an und informierte über 
die vielfältigen Aktivitäten und Angebote des Vereins zur 
Unterstützung von Menschen mit Behinderungen.

Unterstützt wurde der Obmann von seinem Stellvertreter 
Robert Tonner, der Schriftführerin Alexandra Zmuric sowie 
Vorstandsmitglied Wolfgang Hofmeister. Ebenso trugen 
Kassiererin Brigitte Saleschak und Renate Schreiber zu dem 
Erfolg bei. Gemeinsam nutzten die Mitglieder die Gelegen-
heit, neue Kontakte zu knüpfen und Interessierte für die 
Arbeit des Verbandes zu begeistern. Ein besonderer Dank 

gilt allen Spenderinnen und Spendern, die zum Erfolg des 
Tages beigetragen haben. Zu den kulinarischen Höhe-
punkten zählten die beliebten Schaumrollen und regionale 
Schmankerln, die großen Anklang fanden. Als Ehrengäste 
durften wir den Vizepräsidenten Karl Christ aus Wien, die 
Obfrau Doris Niedermayer aus Hohenau sowie Obmann 
Max Mörzinger aus Weitra begrüßen.
 
Zum Abschluss überreichte Frau Mag. Dr. Siegrun Gerlach, 
die Organisatorin des Adventmarktes, einen Nikolaus samt 
Gutschein – gespendet vom „Bernhardsthal Teichstüberl“.
Der Adventmarkt war ein voller Erfolg: Viele Besucherinnen 
und Besucher informierten sich über die Angebote des 
KOBV, und es konnten neue Mitglieder gewonnen werden, 
was unsere Gemeinschaft weiter stärkt.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die zum Gelingen 
dieses besonderen Tages beigetragen haben.

Weitere Informationen sowie aktuelle Termine sind auf 
der offiziellen Website abrufbar: 
www.bernhardsthal.com/kobv.

Obmann Norbert Schreiber
Johannesgasse 525
2275 Bernhardsthal
Tel. 0676 / 410 56 20
E-Mail: kobv.bernhardsthal@gmail.com.

Teilnahme des KOBV-Bernhardsthal 
am Adventmarkt
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Rüdiger Wischenbart
Wie gut kennen wir Bernhardsthal?
Ein Dorf-Panorama in Zahlen und Geschichten

Im Museum in Bernhardsthal zeigen 
wir zwei Luftaufnahmen des Dorfs. 
Die eine stammt aus dem Jahr 1935 
und zeigt Landschaft, Gassen, Häuser 
und den Teich vor fast 100 Jahren. 
Die andere hat unser vor 2 Jahren 
verstorbenes Mitglied Peter Ahnelt 
mit Google Maps erstellt. Sie zeigt 
das Dorf aus der Vogelperspektive 
heute.

Die große Überraschung ist, wie ähn-
lich sich die beiden Bilder sind: Die 
Eisenbahn, der Teich, die Hauptstraße 
als geschlängelte Verbindung zwi-
schen den Ortseinfahrten aus Reintal 
und aus Rabensburg kommend - das 
alles hat sich kaum verändert.

Einige neue Siedlungen sind hinzu 
gewachsen, an der Dorfeinfahrt aus 
Reintal, und auch entlang der Teich-
straße sowie rund um den Bahnhof.

Tiefgreifend verändert haben sich 
jedoch die Felder um Bernhardsthal! 
1935 waren die Felder schmale Strei-
fen, gut zu bearbeiten mit Pferden, 
die den Pflug ziehen. Heute sind 
diese Streifen zu riesigen Flächen 

zusammengewachsen, auf denen 
Landmaschinen operieren, die ein 
Fahrer hoch über der Erde sitzend, 
mit Satellitennavigation und Joystick 
steuert.

Zur Zeit der ersten Luftaufnahme gab 
es in Bernhardsthal 244 Pferde (sowie 
889 Rinder und 2.220 Schweine). 
1995 wurden gerade noch 16 Pferde 
gezählt, von denen keines einen Pflug 
oder ein Fuhrwerk zog, kein einziges 
Rind, und nur noch 199 Schweine.

1934 waren 805 Menschen - knapp 
die Hälfte aller 1.633 Bewohner - in 
der Landwirtschaft tätig, 1991 nur 
noch 67. Heute gibt es noch rund ein 
halbes Dutzend hauptberuflich ge-
führter Landwirtschaften.

Die Zahl der menschlichen Einwohner 
von Bernhardsthal entwickelte sich 
dem gegenüber nicht annähernd so 
radikal. 

Um 1934 wurden 1.633 Bewohner 
gezählt. Ein Jahrhundert zuvor, in den 
1830er Jahren, als die Bernhardstha-
ler Eisenbahnbrücke gebaut und die 

Kaiser Ferdinands Nordbahn eröffnet 
wurden, gab es bereits 1.221 Bern-
hardsthalerinnen und Bernhardstha-
ler. Heute, im Jahr 2026, zählen wir in 
der Katastralgemeinde Bernhardsthal 
805 Bewohner mit Hauptwohnsitz 
sowie 282 mit Nebenwohnsitz. 

Den größten Einbruch bei der Be-
völkerungszahl brachten nicht die 
beiden Weltkriege. Vielmehr war es 
die große Modernisierung nach dem 
Zweiten Weltkrieg, zwischen den 
1950er Jahren und etwa 1990. Da zog 
es zahlreiche junge Menschen in die 
Großstadt. Und auch die Zahl der Ge-
burten pro Familie nahm deutlich ab. 

Hier aber kommt die gute Nachricht: 
Im vergangenen Jahrzehnt stabilisier-
te sich die Entwicklung des Dorfes 
auf allen Ebenen endlich wieder. 
In der Volksschule gab es im Schul-
jahr 1977/78 noch 100 Schüler. 2011 
waren es nur noch 34. In den vergan-
genen 6 Jahren aber hat sich die Zahl 
der Volksschüler stabilisiert. Rund 45 
Kinder werden jährlich in 3 Klassen 
unterrichtet.
 
Zahlreiche weitere Details zu den Ent-
wicklungen des Dorfes in den letzten 
100 Jahren gibt es im Heimatmuseum 
zu erkunden. Bis zum Tag der Museen 
am Samstag den 12. September be-
reiten wir dazu einen kleinen The-
menschwerpunkt vor.

Beim Ferienspiel am Donnerstag, 
16. Juli, von 9.30 bis 12 Uhr geht es 
außerdem um die Geschichte des 
Schreibens in der Schule - mit Gänse-
Federkiel und mit selbst hergestellter 
Tinte! 

Anfragen unter 
info@doern-bernhardsthal.at
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Beim Pfarrfasching – eines der kul-
turellen Highlights Bernhardsthals– 
brachte music4you mit dem Sketch 
„Schneewittchen“ und dargebotenen 
Liedern beste Stimmung und das 
Pfarrheim zum Brodeln.

In der Fastenzeit gestaltete music4you 
den Familienfasttag und unterstützte 
damit die wichtigen Projekte der KFB.
Dank einer Einladung der Erzdiözese 
Wien verbrachte music4you in der 
Karwoche einen besonderen Tag mit 
tollem Programm in Wien: 
Begrüßung durch Prälat Karl Rüh-

ringer und Überreichung der Pilger-
urkunden, Besuch mit Gesang in der 
Domsingschule. Die Führung durch 
den Stephansdom brachte uns von 
der Pummerin bis in die Katakomben. 
Ein ehrenvoller und unvergesslich 
schöner Tag!

Wahre Osterfreude erklang bei der Fa-
milienmesse in der schön renovierten 
Kirche in Reintal.

Am 1. Mai besuchten die barmherzi-
gen Schwestern Bernhardsthal. Nach 
der Maiandacht in Reintal sangen sie 

gemeinsam mit music4you und den 
zahlreichen Besuchern bei Kaffee und 
Kuchen Volkslieder.

Bei der heurigen Erstkommunion er-
lebten 10 Kinder der Großgemeinde 
einen ganz besonderen, tollen Tag - 
music4you ergänzte das Fest musika-
lisch.  Vier von uns – unser Nachwuchs 
– waren Erstkommunionkinder – das 
freut uns sehr, denn Nachwuchs ist 
sehr wichtig!

Musik verbindet, bereichert und er-
freut – music4you ist mit dabei!

music4you - Feste und Einladungen

Möchten Sie gerne in 
unserer GEMEINDE-
Zeitung inserieren?
Nähere Infos erhalten Sie am 

Gemeindeamt oder unter 

koestinger@bernhardsthal.gv.at

Hier könnte 
Ihr Inserat 
stehen!

1

GEMEINDEZeitung

Amtliche Mitteilung

Dezember 2022
Marktgemeinde Bernhardsthal

WEIHNACHTSKRIPPE

Die Idee eine Krippe ins Wohnzimmer zu stellen hatte bereits Franz von Assisi. Er wollte die Weihnachtsgeschichte „begreifbar“ 

machen und stellte sie mit Mensch und Tier dar. In der Barockzeit waren die Menschen von kunstvollen Krippen begeistert, aber 

erst im 18. Jahrhundert zog die kleine Weihnachtswelt in private Häuser. Heute hat jede Familie die zur ihr passende Krippe 

unter dem Christbaum stehen.

Frohe Weihnachten und ein Prosit 2023 

wünscht Ihnen im Namen des 

Gemeinderates 

Ihre Bürgermeisterin

Inklusive

Müllkalender

& 
Veranstaltungs-

kalender

BERNHARDSTHALER KRIPPENWEG

Viele Haushalte in Bernhardsthal stellen heuer ihre 

Krippen auf Initiative von KMB und KFB vor und in 

ihren Häusern zur Besichtigung bereit. 

Nutzen Sie dies für einen 

Winterspaziergang!

1

GEMEINDEZeitung

Amtliche Mitteilung

Juni 2024

Marktgemeinde Bernhardsthal

Endlich Sommer!

... Sonne, Lachen und gute Laune!

Digitale 

Mitarbeiterin

Ferienbetreuung

Sommerferien

Die Vereine berichten ...

4
9

13 – 18

1

GEMEINDEZeitung
Amtliche Mitteilung
Juli 2026

Marktgemeinde Bernhardsthal

Sommer, Sonne, Urlaubszeit!

Erfolgreicher 
Start der Energie-
gemeinschaft

Endlich wieder
Ferienspiel!

Die Vereine berichten ...

4 9 13 – 19
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Unter dem diesjährigen Motto 
„Natur erleben“ lädt die Gesunde 
Gemeinde Bernhardsthal heuer 
zu besonderen Aktivitäten in 
unserer wunderschönen hei-
mischen Region ein. Ergänzend 
zum gewohnten Angebot warten 
spannende Erlebnisse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – gemeinsam drau-
ßen sein, entdecken, bewegen und genießen steht dabei im Mittelpunkt.

Im Rahmen des Ferienspiels erwartet Kinder ab Volksschulalter ein abwechslungsreicher Natur-
erlebnis-Vormittag unter dem Titel „Tierreich rund ums Wasser“ beim Biotop Reintal am 18.8. 
von 9:30 bis 12:00 Uhr. 
Kinder ab 4 Jahren können 
in Begleitung und Betreu-
ung eines Erwachsenen 
ebenfalls teilnehmen. Ge-
meinsam mit Ute Nüsken 
gehen die jungen Natur-
forscherinnen und Natur-
forscher auf Entdeckungs-
tour, beobachten Tiere im 
und rund ums Wasser und 
lernen die Natur spielerisch 
kennen. Ein gemeinsames 
Picknick sorgt für einen ge-
mütlichen Ausklang. 

 
Für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 7 bis 
14 Jahren gibt es einen 
kreativen Kinder- und 
Teenie-Yoga-Workshop 
mit Monika Glaser-Mar-
ton am 21.7. von 10:00 
bis 12:00 Uhr. Treffpunkt 
ist der Spielplatz am Teich 
in Bernhardsthal. Mit 
Spielen, Geschichten und 
Partnerübungen wird 
Yoga auf spielerische 
Weise erlebt und auspro-

biert. Natürlich darf auch eine gemeinsame Pause 
mit vegetarischem Picknick nicht fehlen. 

Für die gesamte Bevölkerung orga-
nisiert die Gesunde Gemeinde am 
3. Oktober einen Ausflug zur Berin-
gungsstation Hohenau. Dort erwartet 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine spannende Führung mit Marion 
Schindlauer und 
Ute Nüsken, wel-
che interessante 
Einblicke in die 
Vogelwelt unserer 
Region bieten. 
Anschließend 
lassen wir den Tag 
bei einem gemüt-
lichen Heurigen-
besuch gemein-
sam ausklingen.
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Im vergangenen Jahr konnte der Chor 
2:gether zahlreiche besondere musikali-
sche Momente erleben. Ein Höhepunkt 
stellte das Adventkonzert in den Pfarr-
kirchen Katzelsdorf und Schrattenberg 
dar, das viele Besucherinnen und 
Besucher begeisterte. Die stim-
mungsvolle Atmosphäre und die 
berührenden Klänge sorgten für un-
vergessliche Gänsehautmomente. 
Das abwechslungsreiche Programm 
reichte von Musik von Pärt Uusberg 
über Somewhere Only We Know bis 
hin zu traditionellen Weihnachtslie-
dern wie Süßer die Glocken nie klin-
gen. Besonders hervorzuheben ist 
das eigens für den Chor arrangierte 
Stück Schneeflöckchen, das vom musi-
kalischen Leiter Bernhard Barvinek neu 
bearbeitet wurde. Für eine besondere 
Überraschung sorgte die Aufführung 
der Leoganger Sunnwendweis: Nach-

dem die Komponistin erfahren hatte, 
dass ihr Werk aufgeführt wird, reiste sie 
kurzfristig in das Weinviertel, um die 
Darbietung persönlich mitzuerleben.  
Ein weiterer Meilenstein folgte am 8. 

März 2026. Gemeinsam mit einem 
Ensemble des Musikvereins Bernhardst-
hal und Umgebung sowie Organist 
Manuel Fröschl wurde die Missa Brevis 
in Es von Tobias Psaier aufgeführt. Als 

erste Radiomesse des Chores wurde die 
Aufführung über einen Regionalsender 
in ganz Österreich übertragen – ein be-
sonderes Ereignis für alle Beteiligten. 
Auch im laufenden Jahr stehen zahlrei-

che Aktivitäten auf dem Programm. 
Neben der musikalischen Gestal-
tung von kirchlichen Feierlichkei-
ten, Hochzeiten und Begräbnissen 
zählen das beliebte „Singen mit 
Aussicht“ sowie die traditionellen 
Adventkonzerte zu den geplanten 
Höhepunkten. 

Die gute Zusammenarbeit von 
Obfrau Cordula Spangl und musi-
kalischem Leiter Bernhard Barvinek 

bildet die Grundlage für einen zuver-
sichtlichen Ausblick auf ein weiteres 
klangvolles Jahr.  Viele weitere ge-
meinsame musikalische Begegnungen 
werden mit Freude erwartet. 

Chor 2:gether – Musik, die verbindet 
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Musik kennt keine Saison: Der Musikverein Bernhardsthal 
und Umgebung ist das ganze Jahr über im Einsatz. Ob bei 
Konzerten, Frühschoppen, kirchlichen Feierlichkeiten oder 
Trauerfeiern – die Musikerinnen und Musiker sorgen bei 
zahlreichen Anlässen für die passende musikalische Gestal-
tung und sind aus dem kulturellen Leben der Region nicht 
wegzudenken. 

Frühjahrskonzert begeisterte das 
Publikum 

Trotz sommerlicher Hitze durfte sich der Musikverein 
Bernhardsthal und Umgebung beim Frühjahrskonzert am 
30. Mai 2026 über einen vollen Museumsplatz freuen. Das 
Publikum erlebte einen abwechslungsreichen Konzert-
abend mit einer gelungenen Mischung aus traditioneller 
Blasmusik, Filmmusik sowie Rock- und Popklassikern. 
Unter der Leitung von Christoph Lindmaier und Roman 
Rohatschek standen unter anderem Im Weißen Rössl, 
Don't Stop Believin', How to Train Your Dragon, The Book 
of Love, Queen in Concert und Eighties Flashback auf dem 
Programm und sorgten für beste Unterhaltung. 
Für einen besonderen Höhepunkt sorgten die „Klang-
helden“ unter der Leitung von Judith Spangl. Mit The 
Flintstones, Hey Jude und My First Polka begeisterten die 
Nachwuchsmusikerinnen und -musiker das Publikum und 
ernteten dafür großen Applaus. 

Der Konzertabend zeigte einmal mehr die musikalische 
Vielfalt des Vereins und die erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
– ein rundum gelungenes Konzert mit begeisterten Zu-
hörerinnen und Zuhörern. 

Herbstkonzert 2026 – merken Sie sich 
den Termin vor 

Am 22. November 2026 um 14:30 Uhr laden wir herzlich 
zum Herbstkonzert in der Volksschule Bernhardsthal ein. 
Freuen Sie sich auf ein musikalisches Highlight in gemüt-
licher Atmosphäre!

HERBSTKonzert

22. NOVEMBER | 14:30 UHR

Volksschule Bernhardsthal  

Für Ihr  le ibl iches Wohl ist  gesorgt !

ZVR: 590455910 
Vereinsregisterzahl :  MIS3-V-0552 

Musikverein Bernhardsthal und Umgebung: 
Mit Leidenschaft das ganze Jahr über aktiv



Wir Verlängern! 

Schnupperticket für den 
öffentlichen Verkehr 
kostenlos ausleihen
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Schnupperticket
BERNHARDTSTHAL

Einfach bei der Gemeinde ausborgen!
Wer kann sich das Ticket ausborgen?
Alle Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz in Bernhardtsthal

Wohin kann ich mit dem Ticket fahren?
Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien und Burgenland.

Wie komme ich zu dem Schnupperticket?
Nach Reservierung online (www.schnupperticket.at) oder telefonisch (2557/8800-11)
kann das Ticket am Gemeindeamt kostenlos für einzelne Tage ausgeborgt werden.

Diese Aktion der Gemeinde Bernhardtsthal wird vom Mobilitätsmanagement Weinviertel der NÖ.Regional unterstützt.
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Mit dem VOR-Schnupperticket können Bürger und 
Bürgerinnen Bus, Bahn, das Regionstaxi ISTmobil 
und zusätzlich die Verkehrsmittel in ganz Wien be-
nutzen. 
Da die Schnuppertickets von unseren Bürgern gut 
angenommen wurden, werden die zwei Schnup-
pertickets auf ein weiteres Jahr bis Juni 2027 ver-
längert! 

Nähere Informationen zur Entlehnung des Schnup-
perticket´s gibt es auf der Gemeindehomepage 
(www.bernhardsthal.gv.at) und unter der Telefon-
nummer 02557/8800-11.

Machen Sie mit und steigen Sie auf die öffentlichen 
Verkehrsmittel um, dadurch leisten Sie einen Bei-
trag zur klimafreundlichen Mobilitätswende. 

Frühjahrsputz 2026
Die Frühjahrsputzaktion der Jagdgesellschaft Bernhardsthal 
und Reintal hat sich als institutionalisierte Tradition etabliert.
Die Maßnahme wird kooperativ von der Jagdgesellschaft, 
Fischereivereinen sowie freiwilligen Unterstützer:innen 
durchgeführt.

Allen ehrenamtlich 
engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern ein 
herzliches Dankeschön 
für ihren kontinuier-
lichen Beitrag zur Flur-
reinigung und Erhal-
tung der Sauberkeit in 
unserer Gemeinde.

Achtsamer Umgang mit 
Gemeindeeigentum
Unsere Gemeinde lebt vom Engagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger – sei es durch liebevoll gepflegte Bepflanzungen 
oder den respektvollen Umgang mit öffentlichen Einrich-
tungen. Viele Grünflächen und Blumenbeete werden mit 
großem Einsatz betreut und tragen wesentlich zu einem 
schönen Ortsbild bei. Bitte gehen Sie daher achtsam mit 
diesen Pflanzungen um und respektieren Sie die Arbeit 
derjenigen, die sich darum kümmern. Ebenso bitten wir um 
sorgsamen Umgang mit Gemeindeeigentum wie Bänken, 
Trinkwasserbrunnen, Spielplatzanlagen und Zäunen. Be-
schädigungen verursachen nicht nur unnötige Kosten, 
sondern beeinträchtigen auch die Nutzung für alle.

UNSER APPELL: Behan-
deln wir unsere Gemein-
de so, als wäre sie unser 
eigenes Zuhause – mit 
Respekt, Rücksicht und 
Verantwortung und 
geben Sie dies auch an 
Kinder weiter. 
Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!




